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Basel, 16. September 2025 

 
Petition «Mehr Bäume in Vorgärten» 

Sehr geehrte Frau Schmid 

Wir danken Ihnen respektive dem Jungen Rat für Ihre Petition «Mehr Bäume in Vorgärten». 
 
Gemäss der lancierten Petition ist es dem Jungen Rat ein grosses Anliegen, aufgrund der positi-
ven Effekte von Bäumen auf das Stadtklima und auf die Lebensqualität nicht nur Baumpflanzun-
gen auf öffentlichem Grund, sondern auch mehr Bäume in Vorgärten zu fördern. Dabei stehen 
folgende drei Aspekte im Vordergrund: Erstens sollen private Grundstücksbesitzende mittels In-
formationsflyern motiviert werden, mehr Bäume in ihren Vorgärten zu pflanzen. Neben dem Auf-
zeigen der Vorteile von grünen Vorgärten soll in den Flyern auch auf die bestehenden Subventi-
onsmöglichkeiten und Unterstützungsangebote hingewiesen werden. Ferner geht es Ihnen um 
die finanzielle Unterstützung von bereits bestehenden Organisationen, die sich für die Begrünung 
von Basel einsetzen, wie beispielsweise der Verein Mein Baum dein Baum. Drittens fordern Sie 
die Einrichtung einer kantonalen Beratungsstelle, an die sich Einwohnerinnen und Einwohner mit 
Fragen im Zusammenhang mit der Begrünung von privaten Vorgärten wenden können. 
 
Der Regierungsrat unterstützt das Kernanliegen, den Baumbestand zu fördern, um den Folgen 
des Klimawandels entgegenzuwirken und für schattige kühle Orte für einen angenehmen Aufent-
halt im Freien zu sorgen. Mit dem Stadtklimakonzept und der Biodiversitätsstrategie hat er die 
Verwaltung 2021 beauftragt, die Platz- und Strassenraumgestaltung künftig auf die Erfordernisse 
der Klimaanpassung auszurichten, die öffentlichen Räume möglichst stark und biodivers zu be-
grünen, für Kühlung und Beschattung zu sorgen, Baumpflanzungen vorzusehen, das Wasserre-
gime verstärkt auf die Schwammstadt auszurichten, aber auch Anreizsysteme für private Liegen-
schaftsbesitzende zur vermehrten Begrünung der Gebäude und Gärten zu schaffen.  
 
Mit dem auf vier Jahre geplanten Förderprogramm «Grünes Basel», das der Regierungsrat heute 
an den Grossen Rat überwiesen hat, soll Letzteres gewährleistet werden. Neben der finanziellen 
Unterstützung von Baumpflanzungen, Entsiegelungen sowie Dach- und Fassadenbegrünungen 
geht es auch um die zielgerichtete Kommunikation der Massnahmen auf verschiedenen Kanälen 
und Ebenen, die Sensibilisierung der Liegenschaftsbesitzenden hinsichtlich der Vorteile zusätzli-
cher Begrünungen sowie einer niederschwelligen Erstberatung, die das private Gewerbe nicht 
konkurrenziert. Bereits heute ist die Stadtgärtnerei Anlaufstelle für Fragen zu Begrünungsmass-
nahmen. Im Zusammenhang mit dem Förderprogramm soll dies intensiviert werden. Ebenfalls 
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werden bereits seit einiger Zeit bestehende Organisationen wie «Mein Baum dein Baum» mit Mit-
teln des Mehrwertabgabefonds finanziell unterstützt. 
 
Der Regierungsrat ist überzeugt, dass mit den bestehenden Angeboten und dem neuen Förder-
programm wirkungsvolle Anreize für mehr Grün in den Privatgärten und an den Gebäuden ge-
schaffen werden, die dem Stadtklima und der Lebensqualität zugutekommen. 
 
 
Freundliche Grüsse 
Im Namen des Regierungsrates 

  
Dr. Conradin Cramer 
Regierungspräsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 


